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EDITORIAL
Liebe Leserinnen und Leser,

Ist der Begriff „Kooperatives Lernen“ ein Synonym für „Gruppen-
 arbeit“ oder eine bessere Spielart derselben? Er hellend dazu der
einführende Artikel der beiden Heftheraus geberinnen Antje
Hammoud und Anne Ratzki, die eindeutig definieren, wie sich
Kooperatives Lernen von der (unstrukturierten) Gruppenarbeit
unterscheidet. Praxisnah und anschaulich zeigen anschließend
Anwendungsbeispiele aus dem Unterricht, wie sich Kooperatives
Lernen auf den Erwerb von Lese-, Schreib- und Kommunikations -
kompetenz auswirkt, und ein eigener Beitrag ist den für das
Kooperative Lernen so charakteristischen Rollen gewidmet, die
die Lernenden hierbei einnehmen.
Einen gesonderten Hinweis verdient in diesem Heft die umfang-
reiche „Werkzeugkiste“, in der eine Vielzahl von Aktivitäten und
Methoden vorgestellt wird, die für das Kooperative Lernen – von
der Gruppenbildung über die Lernaktivitäten bis zum
Präsentieren und Auswerten – typisch sind. Greifen Sie hinein
und profitieren Sie von den gesammelten Erfahrungen!

Mitbetreut wurde das vorliegende Heft in besonderer Weise von
dem langjährigen Mitherausgeber Peter Bimmel (Amsterdam),
der FREMDSPRACHE DEUTSCH aus persönlichen Gründen zum
Jahresende verlässt. Für die Zeitschrift tätig seit 1995, ursprüng-
lich als Nachfolger von Hans-Eberhard Piepho, hat er in 14 von
20 Jahren FREMDSPRACHE DEUTSCH mitgeprägt und legt nun
seine verantwortungsvolle Aufgabe in die Hände von Imke Mohr
und Ingo Thonhauser, die ab 2010 zum Kreis der Herausgeber
zählen. Alle, die mit Peter Bimmel gearbeitet haben, schätzen
seine profunde Kenntnis sowohl der Theorie wie auch der Praxis
und seine wohltuende Art des Umgangs mit Heftherausgebern,
Autoren und nicht zuletzt den Texten, die durch seine Hinweise
stets an Tiefe gewannen. Das Goethe-Institut und der Hueber
Verlag danken Peter Bimmel für seine langjährige, profilgebende
Arbeit an der gemeinsamen Zeitschrift und hoffen auf weitere
Beiträge von ihm als Autor in den kommenden Jahren.

Bei allem – personellen – Wandel in den letzten Jahren freuen wir
uns über ein – neues – Kontinuum: auch in dieser Ausgabe von
FREMDSPRACHE DEUTSCH finden Sie wieder die „Sprachecke“
von Peter Eisenberg, diesmal mit der Frage „Was ist ein
Anglizismus?“.

Mit den besten Grüßen,

Ihr
Werner Schmitz 
Goethe-Institut, München
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